
Suchergebnisse: Wagenburgen

März 1420 – Fünf Kreuzzüge gegen die Hussiten scheitern 

Böhmen * Ab 1420 ziehen fünf Kreuzfahrerheere gegen die Hussiten in Böhmen. Die Feldzüge

von 1420, 1421, 1422, 1427 und 1431 scheitern. Während auf Reichsebene die Kreuzzüge

organisiert werden, verteidigen die von hussitischen Angriffen bedrohten Territorien ihre

Grenzen.   Beide Seiten sehen ihren Kampf als heiligen Krieg. Den Kreuzfahrern werden

Privilegien und ein vollständiger Ablass zugesagt. Predigten, Eide gegen die Hussiten und

besondere Messen begleiten die Vorbereitung der Feldzüge. Selbst die Lieferung von

Handelsgütern an die Hussiten gilt als Unterstützung von Ketzern. Die Hussiten wiederum

bezeichnen sich in einem Kampflied als „Gottes Streiter“. Ihre beweglichen Wagenburgen tragen

wesentlich dazu bei, die Kreuzfahrerheere abzuwehren.
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